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ComforJef® - F/'n neues Garn m/t
überzeugenden F/genscüaffen
,4/g« Äz'efer, IPm/er/Äwr, C//

Comfor/ef® /ie/sst das Garn gesponnen auf der neuen R/'efer Z.uftsp/nn-
mascb/'ne. /n enger Zusammenarbe/'t iron l/erfrefern dre/er Prozesssfufen,
dem 5p/nnmascb/nen/?ersfe//er/?/eteri4G, der Sp/nnere/ Hermann ßüb/er
>4G unddem5fr/c/c777asc/?/nen/7erste//er5anfon/, /connten d/'e Garne/gen-
sc/iaften und som/'f das l/erba/fen /n der 1/1/e/terirerarbe/fung opf/m/'erf
werden. Fndprodu/cfe aus ComforJet® Garn ze/gen beri/orragende Ge-
Jbraucds- und 7ragee/genscrtaffen. Davon /connten s/'c/j /77W>4-ßesucber

auf den irerscb/edenen Ständen /"n ßarce/ona überzeugen.

Comforjet® ist der Markenname für das Garn,

welches auf der Rieter Luftspinnmaschine ge-

spönnen wird. Das luftgesponnene Garn weist eine

völlig neue Garnstruktur auf (Abb. 1). Typische

Merkmale sind die sehr geringe Haarigkeit, die

glatte Garnoberfläche und der damit verbundene

weiche und voluminöse Garncharakter.

Comforjet®

döö. 7: Co/^dd®, dzv/zeweC/WTW, gespowwe«

««/der Äzefer Zw/fc/Kwwmascfo'we

Wie funktioniert das Spinnprinzip? Die Luft-

Spinnmaschine wird mit Faserbändem gespeist.

Das Band wird definiert verzogen und einer

Spinndüse zugeführt. Mittels Luft werden die

äusseren Fasern um den inneren Garnkern ge-

dreht. Das Comforjet® Garn eröffnet viele Vor-

teile sowohl in der Weiterverarbeitung als auch

im Endprodukt und ermöglicht neue Anwen-

dungsgebiete.

Die Luftspinnmaschine J 20 bietet bis zu 120

hochproduktive Spinneinheiten (Abb. 2). Die

J 20 kann mit voneinander getrennt produzie-

renden Seiten ausgerüstet werden, d.h. auf einer

Maschine können gleichzeitig zwei unterschied-

liehe Garnqualitäten gesponnen werden. Zusam-

men mit der neu entwickelten Spinneinheit bietet

die J 20 ein Maximum an Garnqualität, Produk-

tivität und Flexibilität. Die einmaligen Qualitäts-

eigenschaften des Comforjet® Garnes zeigen sich

in Vorteilen für den Spinner, für den Weiterver-

arbeiter und für den Endverbraucher.

l/l//rfscbaff//cb/ce/f
Durch die verbesserte Garnqualität werden auf

den individuell angetriebenen Spinneinheiten

(Abb. 3) höchste Liefergeschwindigkeiten von

bis zu 450 m/min erreicht. Die Maximale An-

zahl von 120 hochproduktiven Spinneinhei-

ten in einer Maschine ist weltweit einzigartig.

Das bewährte Maschinenkonzept gewährleistet

einen minimalen Platzbedarf. Das einmalige

Changiersystem für Vorlageband und Garn im

Streckwerk reduziert den Verschleiss der Ober-

walzen und Riemchen und somit die Wartungs-

und Ersatzteilkosten. Mit der neuen Spinnein-

heit der J 20 werden Garne mit höherer Festigkeit

und geringeren Imperfektionen produziert. Die

gute Garnqualität führt zu einer geringen An-

zahl von Qualitätsschnitten und natürlichen Fa-

denbrüche. Das minimiert die Garnverbindun-

gen auf der Spule. Der Ansetzvorgang auf der

J 20 ist komplett elektronisch gesteuert. Das Sys-

tem ermöglicht eine optimale Ansetzlänge und

Masse und gewährleistet so ein perfektes Aus-

sehen der Ansetzen

F/ex/fo/7/fäf

Die J 20 kann optional mit voneinander unab-

hängig produzierenden Seiten ausgestattet wer-

den. Dieses Konzept ermöglicht das gleichzeitige

Spinnen von zwei verschiedenen Garnqualitäten.

Jede Spinneinheit auf der J 20 ist individuell an-

getrieben. Somit sind ein effizienter Unterhalt,

ein schneller Partiewechsel und ein Wirtschaft-

licher Maschinenanlauf gewährleistet. Das Aus-

wechseln der Technologieteile wie Spinndüse und

Spinndüsengehäuse ist in kürzester Zeit und ohne

Werkzeuge.

ß/'efer festet Garne 6/s /'n

d/e l/l/e/terverarbe/tung
Bei Neuentwicklungen endet die Testphase sei-

tens Rieter nicht im Garn sondern in der Wei-

terverarbeitung. So fliessen auch Erkenntnisse
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Abb. Hto //S ÂMWd!s/nc^OT«œÂ/«e raw S««-
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/»««» /fz/WerdC

aus der Weiterverarbeitung in die Maschinenent-

Wicklung mit ein. Das gilt auch für die Entwick-

lung der Luftspinnmaschine. Ein Projekt wurde

z. B. mit dem italienischen Strickmaschinenher-

steller Santoni durchgeführt. Dabei entstand die

Idee auf der ITMA in Barcelona das Comforjet®

Baumwollgarn von Hermann Bühler AG auf der

neuesten Atlas Rundstrickmaschine von Santoni

einzusetzen (Abb. 4).

ComforJet® Garn auf 4 Stänc/en

an c/er /77WA

Auf der ITMA in Barcelona wurde auf dem Rie-

ter Stand in Halle 1 die neue Luftspinnmaschine

J 20 das erste Mal der Öffentlichkeit präsentiert.

Mit grossem Interesse verfolgte das Publikum die

Produktion der 2 verschiedenen Garne auf der

J 20, ein Viskosegarn Ne 30 (Nm 50) auf der einen

Maschinenseite, ein Baumwollgarn Ne 50 (Nm

85) auf der anderen Maschinenseite. In Halle 3

auf dem Stand von Santoni wurde ein solches

Comforjet® Baumwollgarn von Hermann Büh-

1er AG auf der Atlas-Rundstrickmaschine ver-

strickt. Die Messebesucher konnten sich so direkt

von den Vorteilen des neuen Garnes überzeu-

gen, dass sich nahezu staubfrei verarbeiten Hess.

In der neuen Faser- und Garnsektion in
Halle 4 zeigte die Spinnerei Hermann Bühler

AG ebenfalls Comforjet® Garne aus ihrem Pro-

duktionssortiment. Auch Rieter war in Halle 4

mit einem zweiten Stand vertreten (Abb. 5). Als

einziger Anbieter aller 4 Spinntechnologien prä-

sentierte Rieter die 4 unterschiedlichen Garne,

Ringgarn, Kompaktgam Com4®, Rotorgarn

ComfoRo® und das luftgesponnene Garn Com-

forjet® sowie deren Endprodukte. Viele Interes-

senten nutzten die Möglichkeit diese 4 Garne

sowie typische Endanwendungen zu entdecken

und miteinander zu vergleichen. Dabei stand

das neue Comforjet® Garn und seine Vorteile

in der Weiterverarbeitung und im Endprodukt

im Mittelpunkt des Interesses.

Hermann ßü/i/er AG - e/ner
c/er ersten Comfor/ef® Sp/'nner
Hermann Bühler AG mit Sitz in Winterthur-

Sennhof, Schweiz, produziert Garne für Run-

den mit höchsten Ansprüchen (Abb. 6). Mit in-

novativen Produkten, überlegener Qualität und

einem perfekten Kundenservice setzt sie Mass-

Stäbe. Immer interessiert an neuester Techno-

logie ist die Hermann Bühler AG von Anfang

an bei der Entwicklung der Rieter Luftspinn-

maschine dabei gewesen. So kam es auch, dass

die Hermann Bühler AG eine der ersten Rieter

J20 Luftspinnmaschinen in ihre Produktion

aufnahm. Frau Renata Franz, Business Deve-

lopment Manager bei der Hermann Bühler AG

äusserte sich wie folgt: «Unser Baumwollgarn,

gesponnen auf der neuen Rieter Luftspinnma-

schine J 20, ist das erste luftgesponnene Baum-

wollgarn auf dem Markt, welches sich problem-

los verarbeiten lässt. Der gute Spulenaufbau der

zylindrischen Spulen ermöglicht ein einwand-

freies Ablaufverhalten auf der Strickmaschine.

Dank optimaler Einbindung der Fasern in die

Garnstruktur verfügen Endprodukte aus dem

luftgesponnene Garn über extrem gute Pilling-

eigenschaften. Die Faserenden lassen sich auch

im Gebrauch nicht herausarbeiten, was für ein

perfektes Warenbild auch nach vielen Wäschen

sorgt. Nach dem Waschen zeigt sich ein deut-

lieh tieferer Schrumpf im Vergleich zum klassi-

sehen Ringgarn. Die Gestricke sind ausserdem

sehr formstabil, was besonders bei Seamless-Ge-

Abb. 61' //era!«raw ßwbferHG' »22/ /brez» Com-
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stricken interessant ist. Das sehr gleichmässige

Warenbild und der, für ein luftgesponnenes Garn,

angenehm weiche Griff sind weitere typische

Eigenschaften des Comforjet® Garnes. Erfah-

rungen zeigen auch, dass aufgrund der speziel-

len Garnstruktur Schlichte und Farbstoff einge-

spart werden können.»

Santon/' - Comfor/et®

ßaumwo//garn m/t 45 L//m/n

auf c/er Sfr/c/rmasc/i/ne
Santoni, Marktführer bei Seamless-Strickma-

schinen, spürte ebenfalls das grosse Interesse

am Comforjet® Baumwollgarn, welches auf sei-

ner neuesten Atlas HS (high speed) Rundstrick-

maschine, Durchmesser 30 Zoll und E28 lief. Das

Garn von Hermann Bühler mit der Garnfeinheit

von Ne 50 (Nm 85) wurde problemlos verarbei-

tet, und dies bei höchster Geschwindigkeit. Gian-

piero Valsecchi, Verkaufsleiter Santoni: «Insbe-

sondere die hohe Geschwindigkeit von 45 U/m

und der extrem tiefe Faserflug des Comforjet®

Baumwollgarns haben unsere Standbesucher fas-

ziniert. Das Bühler Airjet-Garn ermöglicht ma-

ximale Produktivität bei gleichzeitig reduzier-

tem Maschinenreinigungsaufwand. Das Gestrick

überzeugt dank minimaler Haarigkeit, schönem

Glanz und sehr wenigen Verunreinigungen durch

eingestrickte Faseransammlungen. Das Comfor-

Jet® Baumwollgarn von Bühler erhöhte den Nutz-

effekt immens aufgrund des sehr geringen Fa-

serfluges. »

Einen weiteren positiven Einfluss auf die

Gestrickqualität hat die von Santoni patentierte

Stricktechnologie ohne Niederhalter. Diese er-

möglicht Gestricke ohne jegliche Niederhalter-

abdrücke und erlaubt gleichzeitig eine engere

Nadelteilung und somit schwerere Gestricke. Die

patentierte Technologie führt bei konventionel-

len Maschinenteilungen zu höheren Produk-

tionsgeschwindigkeiten.

f/fo/gre/c/ze Zusammenaribe/'f
Das Comforjet® Garn stiess bei den Messebesu-

ehern auf sehr grosses Interesse. Vom Maschinen-

hersteiler, über den Garnproduzenten bis zur Wei-

terverarbeitung auf der Strickmaschine konnten

Prozessstufen unter die Lupe genommen werden.

Für die 3 beteiligten Firmen, Hermann Bühler AG,

Santoni und Rieter, war es in jeder Hinsicht ein

Erfolg. Es ergaben sich viele wertvolle Gesprä-

che und Projekte.

Bei Interesse bietet Rieter die Möglichkeit

Comforjet® Textilmuster unter www.rieter.com

zu bestellen.
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